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e See eeerrrrereeeeee e cNr 543 Halle a d Saale Dienstag den 19 November 1901
an öſterreichiſchen Kaiſer eine Begegnung zur in M SDie Wurzel unſerer Kraft oder Venedig e Jene e e en den Kone Vor dem Jnſterb r mide geſen di

einer ſeiner letzten Reden irren wir nicht in Crefeld on Jtal en ſtattfinden Warten wir ab ob nun nicht e rde geſternde de Dann die Landwirthſchaft als die Grund wieder die offiziöſe Drähte ſpielen und alle die hier enthüllten e an v rigen t e h d rm
ſage unſerer Kraft bezeichnet die wir nicht verfallen laſſen bnen Pläne dementiren werden hohen Jufanterte en r er J
dürfen wie England einmal mit Rückſicht auf die nationake Der Reichskanzler Graf Bülow hat wie die NakZta leninant Hil d eb rond wurde wegen Hweikempfet um öbene
Vertheidigung well die Grundlage an Menſchenmaterigl für ietzt beſtätigt in der That die Abſicht eine ſich im Reichstag Ausgange zu zwei Jahren und Lentnant v Groddeck
unſeren Milltärſtaat nicht hernntergedrückt werden dürfte etwa ergebende Gelegenheit zu benutzen ſich über die Aenßernug wegenſers F Kartelltragens zu fünf Tagen Feſtung shaft verurtheilten der Sicherung des deutſchen Getreidebedarfs des Miniſters Chamberlain und die in der deutſchen Preſſee Dieſen Du a r möler Wir den Ansgleich laut gewordene Anſicht daß die deutſche Regierung einen kalten e auf Befebl des Zaren entſandte Abordnung des
zwiſchen Land wirthſchaft einerſeits Induſtrie und Handel Waſſerſtrahl nach England hätte richten müſſen auszuſprechen gen in der r v n ner Regiments be
andererſeits ein Daß Deutſchland mit ſeiner Rekrukirung heutel Wegen Ernenernng des Dreibundes ſind einer Rittmeiſter v Vering und i Bertlentuent Tat i
ganz vorwiegend auf die nicht landwirthſchaftlichen Beriffe an römiſchen Meldung der Daily News zufolge nunmehr geſtern abend in Berlin eingetroffen und im Ceutr al dte gr
gewieſen iſt und in Zukunft noch immer mehr angewieſen ſein Unterbandiungen angelnüpft worden die aber unft mancherlei geſtiegen Die Abordunug wird ſich dem Kaiſer als dem neuen
wird daß die Tanglichkeitsziffer der ländlichen Bevölkerung in Hemmmniſſen zu kämpfen haben dürften Die arößte Schwierig Chef des Regiments vorſtellen
weiten gitch überwiegend landwirthſchaftlichen Gegenden hinter keit läge in der Thatſache daß Jtalen alles aufbiete um vor
der der Jnduſtrieberölkerung und zwar ſtelleiweiſe nicht un Erneuerung des im Mai 1903 endigenden politiſchen Bündulß WVerſanmln ugen und Kongreße
erheblich zurückbteibt iſt notoriſch Dem Herrn Miniſter vertrages der 12 Monate vorber gekündigt oder ernenert wer der
ſcheinen die neueren Erhebungen auf vieſein Gebiete un den müſſe günſtigere Klaufeln in den Handelsver In der Aula der techuiſchen Hochſchule zu Ebarlottenburg
bekannt geblieben zu ſein Er hat ferner nicht in Be trägen mit den Mittelreichen die im Dezember 1802 ablaufen fand Keſtern die Eröffnung der II 9 auptverfam mlung
tracht gezogen taß hohe Getreidepreiſe ſowohl die zu erlangen Deutſchland und Oeſterreich wünſchen ihrerfelts der Schlffsbautechniſchen Gelellſchaft ſtatt welcher
Sterblichteitsziffer erhöhen wie auch die Auswanderuug n icht ſolche Zugeſtändniſſe zu machen die von ihren reſpek auch e Kalſer belwohnte Der Monarch nahm dabel Ge

rade der beſten Kräſte beſördern ſind doch die Zeiten hoher tiven Agrarparteten beanſtandet werden könnten legenheit auf u Vortrag des Geh Marinebauraths Brink
Kareidepreiſe auch die der ſtärkſten Answanderung geweſen Die ltalieniſchen franzoſenfreundlichen Elemente mann über die Entwicklung der Geſchützaufſtellung an Bord

de n rei der Linienſchlffe und die dadurch bedingte Einwirkung auf dereneit Abſchluß der Handelsverträge die Aus verſuchen aus der Situation Vortheil zu ziehen um den Drein c ein S der h Lerhergebenden und noch un populärer zu machen Ob die Agrarier Form und Bauart ehnzugeben und in Anknüpfung an den
Periode reduzirt hat Aber anch die körperliche Entwicklung die fonſt den Dreibund ja nach allen Regeln der Kunſt loben Verlauf der Distuſſion folgende Rede zu halten
S ne eclen aehetter M ſe ehe de hatte Ketten men e de ehe geben denen en h r halte t ter
erfordernden Berufe an Ansdehnung gewinnen in fort Geſchäfte des Ansiandes der ſich um Jtaliens Stellungnahme vielleicht ein Hinweis auch nach einer anderen Seite von
währender Beſſerung Gerade vom Standpunkt der Sicherheit sur Erneuernng des Dreibundes ſorgtz Möglich iſt s ſchon Intereſſe Ich meine nämlich den Einfluß der mtitäri
der Vertheidigung des Vaterlandes durch ausreichendes Menſchen denn die Zoll Und Liebesgabengier läßt bei ihnen jetzt alle hengorderungen auf die Entwicklung des Schiffe
ingkterial müßte daher gegen jede künſtliche Vertheuerung des ruhigen ſarhgemäßen Erwägungen ganz ins Hintertreffen treten banes und Aufſtellung der Artillerie Es iſt
Brotes dagegen ſür die Sicherheit der deutſchen Jnduſtrie durch Der Papſt einpfing am Sonntag den Doktor der Theologie ſeitens des Vortragenden zurückgegangen worden auf die
lan friſtige Handelsverträge eingetreten werden Huppert Redactenr der Röln Volksztg in halbſtündiger Lintenſchiffe der Seglerzeit unter Anführnng deſſen daß Heck

m x d Bugfener fehr unbedeutend ausgebildet geweſen fel Dieiſchland ſeinen Getreidebedarf je länger je weniger Privatandienz Huppert informirte den Papſt über die politiſchen S Üe We z rn jetzt ein Teen Gurny und religköſen Verhältulſſe Deutſchlands ſpeziell auch über die e e nen h r
und Bodens unit Getreide beſtellt wird als ſich mit einem Angelegenheit Spab u Es wäre recht intereſſant bald etwas weiter ucickgeben Wenn auf die Zeit der
ratlonellen landwirthſchaftlichen Betrieb vereinigen läßßt wird Näheres über dieſe Information zu erfahren Galerren zurückgegriffen worden wäre ſo würde
von zugßgebeuder re er Seite ebenſo wie durch der Vortragende geſunden haben daß dort bereits einedie landwirthſchaftlichen Enquéten durchweg beſtätigt Jn Verwaltung und Rechtspflege ſehr energlſche Ausbildung des Bugfeners ſtattgefunden hat
einen ſo dicht bevölkerten ndiſſtrielt ſo hoch ent Der Handels niſter batte ſ im Reichstage erklärt leahn derte W n Se wer r dar ten
wickelten Lande wie Deutſchland muß ſich der Schwer daß er die Frage der Heranziehung von Fabrikbetrieben den Linienſchiffen gegenüber vieles vorans batten denn diepunkt der Landwirthſchaft mit Naturnothwendigkeit immer zu den Zwangsinnungen einer näheren Prüfung Galeere be ſtillem Wetter d Wenn durch die
mehr nach der Viebzucht verſchieben dieſe aber wird durch unterziehen wolle Die Folgen dieſer näheren Prüfung ſcheinen Ruder eigene Bewegnngen ansſführen Jnfelgedeſſen hatte die
die ktſtliche Steigernng des Getreidebaues durch die Ein ſetzt zu Tage zu treten Während man bisher annahm daß die Baleerenflötte auch eine andere Taktik als die Lintenſchiffs
führung unſinuiger Zölle auf Futtermittel beſchränkt Gerade Hegierungspräſidenten in Berlin der Oberpräſident die Hotte ſie mußte ihre Buggeſchütze möglichſt zur Verendimg
mit dieſer Maßnahme befördert man nur die Erweiternug des oberſte und endgiltige Jnſtanz in dieſer Frage ſeien gegen deren e Bu die T aihet Da Front
Großgrundbeſihes die Aufſaugnng der kielnbänerlichen Betriebe Entſcheid es keine weltere Vernſung gebe zeigt ein Schreiben Zur alt tet e

4 to zeigt Dort bracht dinir on Juan Auftridenſelben die Entvölkerung des platten Landes alſo den daß eine Beſchwerde an den Miniſter wohl von Erfolg de halenocvſörnig I die Sander d her
Rückgen der landwirthſchaftlichen Bevölkerung beglettet ſein kann Eine Berliner bekannte Firmenſchüderfabrik ſchmetterte den Gegner durch die Ueberlegenheit ſeines Bug

Utzählige male auch iſt von militäriſcher Seite nachgewieſen war wie der Confect erfährt zur Zwangsinnung der Maler feners Dieſe militäriſchen Anforderungen entſbringen wie
worden daß Deutſchland ſelbſt in Kriegszeiten wofern es micht herangezogen ihr Proteſt dagegen vom Oberpräſidenten ab Ich ſchon anführte der Taktik und dieſe entſpringt wieder
gleichzeitig mit allen ſeinen Nachbarn in Krieg gerätb die gewieſen worden Auf thre Veſchwerde beim Miniſter erhielt im der Art und Weiſe der Fortbewegung der Schiffe vor der
Getveideelnfuhr ſehr wohl ermöglichen könnte ſei es über See nun die Firma folgendes Schreiben des Oberpräſidenten Zeit der Dampfer unter v Windes Außer

da x äviſ er agſet et über die ruſſiſche oder öſterreichiſche Grenze und man Auf die Beſchwwerde vom 1 März d J über meine Ent der Vieh v c ergebe
kann ſich billig wundern daß ein preußiſcher Miniſter noch mit ſcheidung vom 4 Oktober 1200 durch die Sie für verpflichtet oder tieſeren Entwickinng in den militäriſchen Fragen
derartigen Argnmenten arbeitet Ebenſo müßte die Thatſache erachtet ſind der Malerzwangkinnung in Verlin als Mitalled ſowie ihrer Verglagung in Bezug auf Offenſive oderdaß die Landwirthſchaft und ſpeziell deren Großbetriebe in Oſt an igehören bat der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe Lſeiet Wir ſehen n er Art d wehe wie England
elblen auch in ſinamieller Beziehung nichts weniger als die r daß V ger als ein fabritmäßla berriebenes ſeine Linienſchiffe verwendete daß man dort am liebſten durch
Grimdlage unſerer Kraft ſind daß ſie für die Einnahmen der Unternehmen anzuſehen K ch bebe deshalt meine obige en Angriff in Kiellinte die Breitſormation zu durchbrechen

ver zwei g jeman Entſcheidung auf amd ſeße Hiermit feſt daß Sie nicht ver verſuchte und die Vor und Nachhut zerſprengie Für dieſeStaatseiſenbahnverwaltung verzweifelt wenig bedenlen jemanden Fflichiet ſind der Malerzwangsinnung anzugebören t t Jiederumder wie Herr Möller ſo lange im politiſchen Leben ſteht von Taktik waren die engliſchen Linkenſchtffe gebant WiederunRechts v um s p Hunderte von Gewerbetreibenden die bisher glaubten ſich bei geht ans einem Beiſpiel der Seekriegsgeſchichte einem Gefecht
8 wegen auch bekannt ſein der zwangsweiſen Zutheilung zu den Handwerkeregwangs zwiſchen einer engliſchen und franzöſiſchen Fregatte Hexvor

el el et esan dagegen würden ihnen doch nichts nützen werden von der Hier i enund Rduſtrie zu vertreten hat kann das ort daß die onſtatirten Sachlage nit iſnaigean Keuntniß nehmen und h win n m
Land wirthſchaft di Grundlage unſerer Kraft bilde nur ge den hie jeſenen Weg jedenfalls dealdigſt betreten egner am Heck in autſpringenden Winkeln aufgeſtelltſein der agrariſchen Bewegung neue Kraft zu ver ren gehe a gelangen nete a vetretem am v ne u e a x z

e am T ngland und Frankre anlangt der hauptſäch maleben and ſie in ihren maßleſen Forderungen zu beſtärken Die L becker Hürgerſchaft hat geſtern die Vorlage des eben geweſen ſei qet trete Ich den Vuneſnernngen der
dient fie dem Ausgleich der Intereſſen den der Senals betr den Abſchiuß der Verträge anſt der Ludeck ſräteren Redner vollkonnnen de Jch möchte nur noch

Miniſter will ſicherlich am allerwenigſten Die Grund Bäüchener Bahn wegen Neugeſtgltimg der Eiſendahnanlagen darauf hinweiſen weshalb ſich der deutſche Schiffsbau
lage unſerer Kraft liegt nicht im Grund und Boden und Neubaues des Bahnhofes in Lübeck mit einem Koſten rühmen darf eine ſelbſtändige Bahn eingeſchlagen zu
E iegt in der deutſchen Arbeit und dieſer die nöthige n r e Abſtimmmng d deutſche e reeh u a 8 nSicherheit ewähren die oberſte Aufgabe für j n en mm onnnen offizier im Range eines Kapitäns zur See a prſtandRaſter u gewühren iſte Mſgabe e Konſtruktionebureaus in hat Von vornherein herrſchte

das Beſtreben den Einfluß der Frontk der Seeoſfiziere
r

e Parlamentariſches d fsfi Schiffskonſtruktion undDeutſch Rei Wu in dem Reichstage nobeſebenden Kretſen venautet Sie n rerier 5aglichtt hre n detanten Aus
e u ſ e 8 et ch ſind Verſuche im Gange um wieder wie 1579 bel der Berathung dieſem Grunde ergab ſich die Konſequenz daß unſere Schlffs
Gof und Perſonalnachrichten des Zolltarifs eine wirthſchaftliche Vereinigung typen ſich lediglich imter dem Einfluß der militäriſchen An

fördernngen entwickelt haben im Gegenſatz zu früheren Zeiten
wo der Techniker einfach ein Schiff konſtruirte und die Marine
damit fuhr Dieſe Grundſätze ſind veraltet Allerdings mu
der Schiffebaner den vorher angedeuteten Kompromlß bezüglt
des Artilleriefeners mit den Anforderungen der Front zu ver
einigen ſuchen 48 laube deshalb daß die Schif r wie
wir ſie augenblicklich beſitzen ſich weiter ausgiedig entwickeln
werden und an Kampffählgkeilt das leiſten werden was man
vom mühäriſchen Standpunkte ans verlangen kann erner
laube ich daß aus dem Zuſammenwirken mſſerer Schiffsbau

Jngenieure mit unſeren altbewährten Schiffsbanwerften nur
Gutes hervorgehen werde

Nachdem Jch Mich vor dieſer fachmännſfchen Geſellſchaft in
Bezug auf das Geblet der militäriſchen et aub

eſten geben e mir vor n zug i ftr Fant

Der Kaſf a g aus verſchiedenen Parteien zuſtande zu bringen Welche ErfbigeDiner gert du weſege des gee r t d Bemühungen haben werden iſt zur Zeit voch nicht abzu
major und Generod à a euits von Löwenfeld und Flügelndjutant ſeben
Major Prinz von Schönburg Zu den Gäſten zählten Dommal Die Centralſtelle zur Vorbereltung ben Handels
Soura Minghetti Excellenz von Lucanus Generoladjutant verträgen wird dem Reichstag ſofort bei ſeinem Wieder
d Keſſel der Rektor der Univerſität r Keluſe v Stradonitz zuſammentritt eine Petuion zugehen laſſen in welcher der

e Profeſſoren Pr Harnack und Dr Schmoller KorvettenWvithn v Grnnme der Generaldirekor der Staatdarchive a den erſuctt ort dem Entwurf eines Süßſtoffgeſeßes
Dr Koſer der Chef der dieichstamſet ſeine Zuſtümmung zu verſagenWirti ücherlenerei Merget Ah e Derx erſte Vicepräſident des Reichstages Abg v Frege
Sol Soiin bat krankheltéhalber einen ſechs monatlichen Urlaub nachgeſnchtDem Hteichsbankpräſidenten Dr Koch wurde vom Prinz ind deshalb ſein Amt als Vleepräſident des Reichstages
33453 von Bayern das Großkrez des Verden nedergelegt Alſe dech Warum aber hatte Herx v Frege
rxdens vom helligen Michael verliehen S S letzten Tagen ſoplel um dieſe Thatſache hernmreden n

te er el ubt habe n wü d né zumFrnmſger Bleigen r haben man würde ihn durchans zum Le v Seht in Deine l emier
n Wien qu werden Mongarchenbegegnungen für Jy der geſtrigen Sihmg der bayriſchen Kammer ver e n Mich an einen edie vschſie und ſpätere Zelt angelindigt Wie die Montag Abgeord e die Vereine die gen bat Dir eine dftiärung über dar Meta

t icht genancevue wiſſen will trifft der deutſche Kalſer in Frühjahr ginanzlage etzt Daller Cix trat für eine vorſſchtige di zie nern e ter r r er ſagen
v Beſuch des Kaiſers Franz Joſef dort ein Daſſelbe Haltung in Finanzſragen ein Chrberit So ſprach ſich z i net gt das Schiff in

att aneſdet weſter daß Kolſer Franz Joſef denmüchſt nach arg vie der Reichefarziegr ons ad de fallen würde
Dresd en reſſen wird un dem Kömg Lilvert von n fänpte de gelamne Neldspolſttr Die Liberalen Ködernd a r Haltung ihrer Part Geheimrath Budlep ſprach hierauf dem Monarchen im Namenn Römichen Blättern zufolge wird der e v i den e kennt der Verſammlung den Dank für die Ausführungen aud

eſte ren r Gemehtn wog der Rivfera de Sieliünnghösme iherkrinderſen aus Die Debatte Eine am Sonntag in Le ipeis abgebaltene große Frauen
en Er werde auf dieſer Reſſe Wien voſſiren um mit dem idinrde dann anf den demnfgen Ticeteg venogn verſammlung die Babl der Vrinche rinnen winde auf eivg



20600 geſchäht Proteſtirte gegen die engliſche Kriege
ſandte Telegramme an dieführung in Südafrika und

Kaiſerin und den Präſidenten Krüger ab

rer xu px 7 rAusland
Zum franzöſiſchen Bergarbeiterſtreik

Der Centralausſchuß der Kohlenwerke hat an die
Arbeitskommiſſion der Kammer ein Schreiben gerichtet in
welchem er die Forderungen des Bergarbelterverbandes ins
beſondere den Achtſtundentag zurückweiſt und ausführt
daß der Achtſinndentag die helmiſche Produktkon um mindeſtens
6 Milllonen Tonnen verrlngern eine Anzahl von Kohlenwerken
zu Grunde richten den Kohlenverbrauch Frankreichs dem Be
leben des Auslandes preisgeben und fämmtllche Juduſtrien auf
das ſchwerſte ſchädigen würde

Oeſierreich Ungartu
Geſtern begann die von der Cenkralſtelle zur Wahrung der

land und forſtwirthſchaſtllchen Jntereſſen beim Abſchluſſe
von Handelsverträgen einbernfene Enquete um die
Wünſche der einzelnen Produktlonsgruppen gegenüber dem neuen
deutſchen Zollkarlfarſetzeniwurfe entgegenzunehmen Es gelangken
vorerſt Vertreter der Hopfenproduktion zum Worte Die
Enqnete faßte Beſchlüſſe nach welchen die Zollſätze des deutſchen
Zolltarifgeſetzentwurfes als empfindliche Schädigung der öſter
reichiſchen Hopfeninduſtrie bezelchnet werden und die Regierung
aufgefordert wird eine Herabſetzung der Zollſätze even
tuell durch Aufſtellung eines Kompenſationszolles anzuſtreben
und den öſterreichiſchen Hopfenexport nach anderen Staaten in
der energiſchſten Weiſe zu fördern

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag den 18 Nov nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Prof Dr Ditten
berger Geh Kommerzienrath Bethcke Maurermeiſler
Hlidebrandt

Es iſt eine Petitlon vom II Kommunalen Wahlbezirksvereln
eingegangen in der gebeten wird der Firma Liebold in Dresden
der der Zuſchlag ertheilt iſt für die umfangreichen Kanalanlagen
durch den Moritzzwinger und die Neue Prowenade aufzugeben
im Jntereſſe der Linderung der Arbeitsnoth wöglichſt Halleſche
Arbeiter zu beſchäftigen Herr Stadtbaurath Genzmer
erklärt eine derartige Abmachung ſei bereits zwiſchen Magiſtrat
und der Unternehmerln getroffen Damit wird die Petition als
erledigt erachtet Weiter iſt eingegangen elne Petition der
Tiſchlermeiſterwittwe Frau Menzel Alte Promenade 27 die
klagt bei der Regnlirung dex Friedrichſtraße ſel die Grundmauer
ihres Hauſes zum Theil bloßgelegt und Entſchädigung verlangt
Nachdem Herr Stadtbaurath Genzm er zugeſagt daß die Sache
geprüſt werden ſolle weiſt man den Gegenſtand der Bau
kommiſſion zu Die dritte Petition deren Abſender die
FleiſcherJunung war betraf die definitive Anſtellung des
provlſoriſchen erſten Tbierarztes unſeres Schlacht
hoſes Herrn Weißhun Die Petenten bitten falls das
Kuratorlum vorſchlagen ſollte Herrn Weißhun anzuſtellen möge
die Stadtverordnetenver ſammlung dieſen Antrag ablehnen
Der Herr o en bemerkt dazu es liege ſeitens der
Jnnung ein Jrrthum in der Kompetenz vor Der
Magiſtrat habe das entſcheidende Wort in der Anſtellung
zu ſprechen nachdem das Kuratorium ſeine Vorſchläge unterbreitet
Herr Oberbürgermeiſter St aude führt aus dem Magiſtrat ſei
eine gleiche Petitlon zugegangen Die Sache ſei in den erſor
derlichen Geſchäſtsgang gebracht und der WMiagiſtrat werde ſich
umgehend damit beſchäftigen und der Stadtverordnetenverſamm
lung Mittheilung machen Die Sache wird daraufhin bis auf
welteres zurückgelegt Die vierte und letzte Petition ging von

errn Lehmer Landsbergerſtr 7 aus Der Petent beſchwertch darüber daß er in ſeinem Grundſtück in Vorausſicht der
elektriſchen Verſorgung koſtſpiellge Anlagen geſchaffen
nun aber vom Elektriecitätswerk keine elektriſche Energie be
kommen könne Die Petition wird der Petitionskommiſſion zu
geſchrieben der der Magiſtrat berichten wird ſobald er die
Sache geprüft Danach tritt man in die Tagesordnung ein

Punkt 16 Nothſtand sarbeiten wird vorweg genommen
Der Referent der Baukommiſſion Herr Stv Stephan führt
etwa aus ie in früheren Jahren iſt auch diesmal bei uns
Arbeitsloſigkeit eingetreten Wenn ſie ſich auch in dieſem Jahre
ſchärfer äußert als früher ſo wird jedoch im allgemeinen
bei der Schilderung übertrleben Jn dem Bau
gewerbe wenigſtens tritt ſie nicht in dem Maße
hervor wie in dem Vorjahre wo der große Maurer
und Steinſetzerſtreik beſtand der zugleich viele Tagelöhner zur
Arbeitsloſigkeit verurtheilte Wohl aber hat die Erſcheinung zu

enommen betreffs der ſonſt ſehr ſtark beſchäftigten Fabriken
och auch da iſt es nicht ſo arg Nach den Aufzeichnungen

eines alten Herrn Wer iſt das Red der ziemlich genaue
Liſten führt ſind von 4000 in den Fabriken beſchäftigten Per
ſonen etwa 600 entlaſſen worden zum größten Theil ledige
Leute die abgewandert ſind und auswärts Beſchäſtigung
gefunden haben Rechnen muß man damit daß die Urbeits
loſigkelt die jetzt noch nicht ſo ſtark iſt zum Winter erheblich
unimmt und dem ſchlechten Winter ein ſchlechterer Sommer ſolgt
Lir ſind eben noch keineswegs an der Miſere Ende Jn Be

rückſichtlaung dieſer Verhältniſſe hat der Magiſtrat eine Vorlage
ausgearbeitet die folgendes ansführt

Jnfolge des augenblicklichen Arbeitsmongels und der damit
verbundenen allgemeinen Notblage unterbreitet der Magiſtrat
der Verſammlung nachſtehende Vorſchläge zur Vornahme von

n I t d 9 ta achtung der uggenhagenſtraße aufkg trecke zwiſchen der Paul Riebeck und der Röpziger
Rraße

Abtragungsarbelten auf dem Kaiſerplatz
Chauſſirung des Röpziger Weges ſüdlich der

Huttenſtraße auf etwa 672 Meter Länge und Herſtellung
eines erhöhten Fußweges daſelbſt

Zur Ausführung der vorerwähnten Arbeiten ſind gemäß
der aufgeſtellten Koſtenanſchläge die Beiräge von 11,700
17 250 10,000 38,950 M erforderlich

Die unter und in Vorſchlag gebrachten Arbelten de
ſehen faſt ausſchließllch in der Ausführung von Erdardeiten
o doß die hierfür erforderlichen Summen nahezu vollſtändig

als Arbeitslöhne Verwendung finden
Die Verſammlung wird nunmehr erſucht ſich mit der Vor

nahme der in Vorſchlag gebrachten Arbeiten einverſtanden
r r 3 erforderlichen Mittel

zu a in e von 11,700 M au ander Nen ß u M aus vorhandenen Milteln
zu n Höhe bon 17,250 M à eonto Auleihe 1990 undu e in de von 10,000 M aus dem inſchaftlichen

d oſitkonsſonds LemefnſMalttichen
bewwilllgen zu wollen

Erkauternd begeht der Reſerent die Baukommiſſion habe ſich
nur mit dem Vorſchlage unter a einverſtanden erklären können
J Namen des Mlterar ab eher Beyer ſei Herr Friedrich die

rpflichtung eingegangen innerhalb drei Wochen die Hälſte
der Koſten die dieſe Arbeiten vernrſachen zu ezahlen das
Rlebeckſiſt erſalte die andere Hälfle Zu Punkt b ſel zu er
wägen daß der Kaiſerpia nur 5 einem Drittel der

tadt gehöre zu zwei Dritteln er trermelſter Kuhntat

le tadt verhandle mit errn Kuhnt felt einemJohr Es ſelen dort größere Abtragsarbeiten auszuführen da

die Kaiſerſtroße ſtellenweiſe 2 bis v w itleſer lege als jenes
Terrain Das Bangaut beabſichtige zur Erſparniß von Koſten
de ab getragenen Erdmaſſen auf dem ſehr nabe gelegenen anderen
Kuhnt ſchen Texrain nach der Bismorckſtroße zu zu legen um
nicht mit Geſchirr abfahren n müſſen aber Herr Kuhnk ver
tange dafür pro ehm 25 Pſg Damit fei die Baukommiſſion
ulcht einverſtanden und ſie ſchlage daber vor nur 15,000 M zu
bewilligen Die Arbeiten unter e hält die Bonkommiſſton nicht
r für Nolbſtandsarbeiten da zu viel Geld für das

Noterial draufgehe und dabel für Arbeilslöhne darauf komme
es aber doch an nur wenlg übrlg bleibe Die Baukommiſſion
ſchlage ſtatt deſſen vor die Fr am Geſſfüt vorbei
zur Hailde faſt bis zum Waldkaker zu regulfren ſie zu
chanſſiren und auf einer Sette mit einem dreiten bordſtein
geſaßtem Bankett zu verſehen Das Steinmaterial könne man
zweckmäßig gewinnen durch Ebnung ſtädtiſcher Panſtellen in
Cröllwitz z B in der Dölauerſtraße wo mehrere Vieler tief
ſteinlger Boden abzutragen ſei Die Kommiſſion empfehle dafür
15,000 M zu bewilligen Ferner möge man nöch in der
Röpzigerſtroße ein VBankeit von der Hultenſtraße zur Stadt
arenze herſtellen laſſen eine Sache die ſehr dringend ſel
Der Referent der Finanzkommiſſlon Stadiv Steckner

führt aus Genaue Zahlen über den Grad der Arbeitsloſigkeit
fehlen Aber wir haben uns dongoch umgeſehen was andere
Städte aufwenden ſo Hanau 20,000 Me und Offenbach und
ſind dabet zu dem Reſultat gekommen daß 41,000 M eine an
gemeſſene Summe für uns iſt Kurz vor der Sitzung ſei ein
Schreiben des Herrn Kuhnt eingegangen in dem er darlegt es
ſelen Tauſend ebm Erde abzulragen Das würde ſehr koſt
ſpiellg werden wenn dieſe Maſſen abgefahren werden müßten
Er ſtelle ſein Terrain zur Verſügung müſſe aber bei dem ge
forderten Preis verharren Nur ſolle man nicht annehmen daß
er dabei für ſich verdienen wolle ihm liege daran der Kinder
bewahranſtalt damit eine Zuwendung zu machen Der Armen
kommiſſion ſolle das Geld zugewieſen werden und zwar da it
die Kinderbewahranſtalt davon profitire Im übrigen empfiehlt
der Referent die Anträge der Bankommiſſion Herr Ober
bürgermeiſter Staude betont daß der Magiſtrat dieſe Anträge
gern annehme Zu Hrn Kühnl s neneſtem Schreiben habe man
noch nicht Stellung nehmen können Herr Stadtv Schmidt
bemerkt ihm ſei durch Hrn Kuhnt s Schreiben deſſen Forderung
nicht ſchmackhaft geworden Herr Kuhnt profitire von der Ab
tragung mit Jn ſeinem Schreiben doknmentire ſich eine eigen
artige Verquickung der Wohlthätigkeit mit anderen Dingen
Wenn Herr Kuhnt wobhblthätig ſein will mag er in die eigene
Taſche greifen Herr Stadtv Pfaul will auf 8 Tage ver
tagen Herr Stadtrath Genz mer befürchtet daß dadurch eine
unthunliche Verzögerung entſtehe Die Stadt ſelbſt habe in der
z des Kaiſerplatzes Acker und könne die Erdmoſſen eventuell
ort lagern
Herr Stadtv Albrecht Wir ſind naturgemäß als Ver

treter der Arbeiter ſehr ſtart an der Sache intereſſirt
Uns geht die Vorlage nicht weit genug Bei Gehalts
forderungen exemplifizirt man ja immer auf Städte die
mehr zahlen warum denn hier nicht auch Mülhauſen i E
z B warf 150,000 M für Nothſtandsarbeiten aus und iſt un
gefäbr nur halb ſo groß wie Halle Der Referent Herr
Stephan hat ausgeführt die Axbeitsloſigkeit ſei ſo groß wie in
früheren Jahren auch ſie werde ſchlimmer gemacht als ſie iſt
Nun melne Herren etwas Arbeitstoſigkelt haben wir ja in
jedem Winter aber es iſt doch ein großer Unterſchled ob nur
dieſe Erſcheinung vorliegt oder ein ungewöhnlicher Not h
ſtand Und daß das letztere der Fall iſt das hat ſogar unſere
preußiſche Regierung anerkannt die Ermittlungen über die Noth
einleitete Es iſt ein Unterſchied ob eine wirthſchaftliche Kriſis
ſich äußert oder eine normale Entwicklung der Arbeitsloſigkeit
Unrichtig iſt es daß nur 600 Arbeiter hier entlaſſen ſind
unrichtig daß dieſe Leute auswärts Arbeit gefunden haben
Letzteres iſt ſchon deshalb unmöglich weil die Arbeitsloſigkeit
nicht blos in Halle ſondern überall ja ſelbſt auf dem Lande
beſteht Der hieſige Metallarbeiterverband hat durch ſein
Sekretarlat eine Ermittlung angeſtellt und dabei heraus
gefunden daß dieſes Jahr in den ca 20 Maſchinen
abriken am Platze über 1000 Arbeiter weniger
eſchäftigt ſind als im Vorjohre Solche Ziffern liefert

allein die Metallinduſtrie Es mag richtig ſein daß
die Bauarbeiter immer noch einigermaßen beſchäftigt waren
aber das liegt an dem großen Streik der vielArbeit ungethan ließ Wir machen es nicht ſchlimmer als es iſt
wenn es nur nicht ſo ſchlimm wäre wie es iſt Hr Stephan
erkannte übrigens ſelbſt an daß die Verhältniſſe ſich noch ver
ſchlechtern werden Jnfolge der Arbeitsloſigkeit bringt der
Magiſtrat dieſe Porlage Wie kann eigentlich der Magiſtrat
ſolche Auffaſſung haben Jm Grand Hotel war man doch
neulich der Anſicht daß kein erheblicher Arbeitsmangel beſtehe
Ja Herr Oberbürgermeiſter ſagte ſogar Wir haben geſunde
Verbältniſſe warum denn nun jetzt dieſe Vorlage Hat doch
Herr Staude in ſeiner Aeußerung gemetnt Wenn wir in Halle
jetzt 2000 Arbeitsloſe haben ſo ſind 1500 Lattcher und
Gelegenheits arbeiter darunter Dies Wort hat nicht
nur in unſeren Kreiſen nein in der Bürgerſchaft allgemein
Kopfſchütteln und Entrüſtung erregt Man kann nicht begreifen
wie ein Mann der an der Spitze eines ſolchen Gemeinweſens
ſtebt ſolche Aeußerungen zu thun verwag Von Naivität
darf man nicht reden denn der Herr Oberbürgermeiſter iſt kein
Kind mehr und zum anderen iſt er noch nicht ſo alt daß man
ſagen könnte er ſei in die Kindheit bereits zurückverfallen Eine
ſolche Beleidigung des Halleſchen Arbelterſtandes iſt unerhört
und wir proteſthren nachdrücklichſt dagegen Eine derartige
Auffaſſung unſerer Verhältniſſe verräth eine geraden
großartige Unwiſſenheit eine unheimliche Jgnoranz Ordnungs
ruf des Vorſitzenden anders iſt es nicht möglich daß ein
Mann in ſolcher Stellung den Arbeiterſtand ſo ſchwer und that
ſächllch unverdlenterwelſe beleidigt Früher gab es in Halle ein
zahlreiches Lattcherthum aber es hat abgenommen die Zu
ſammenrottungen an den Straßenecken finden nicht mehr ſlatt
und die Aufdringlichkeiten unterblelben gemeinhin ebenſalls Und
da richtet der Herr Oberbürgermeiſter ſo ſchwere Angriffe gegen
die arbeitsloſen rechtſchaffenen Arbeiter Eine ähnliche Janoranz
bat Herr v Buſſe Zſchortan bewleſen der da ſagte Schicken
Sie mir die Arbeiter alle aufs Land ich will ſie alle beſchäf
tigen Was würde der Mann anfangen wenn ihm die Halleſchen
Arbeitsloſen etwa 4000 Köpfe ſtark auf ſein Rittergut rückten
Merkwürdig iſt es daß zu einer derartigen Konferenz Leute ge
laden werden die nſchts wiſſen nichts wiſſen können Daher
war ja auch das Facit der Konferenz der Schluß Es exiſtirt
kein Nothſtand Herr Stande meinte mit 26 38,000 werde
man ſich ſich einige Monate über die Arbeltsloſig
keit dinweghelfen Doch das Exempel ſtimmt nicht
Wenn man nur 1000 Mann beſchäſtige und ihnen
bei den Theuerungsverhältniſſen iſt as nicht zu viel
ür eine Famllle 3 Mark pro Tag jahle ſo iſt
at erade in 14 Tagen aufgebraucht Jch bean

trage 150,000 M zu bewilligen erſt damit könne man einiger
maßen die Noth lindern Jſt es der Verſammlung nicht ſchwer
eworden lepthin 70,000 M zum Empfang des Kaiſers Diedie zu bewſlligen und vielleicht nächſtens noch mehr ſo kann

es auch nicht verdrießen für einen ſolchen Zweck 150,000 M
zu genehmigen

Herr Oberbürgermeiſter Staude Die geehrte Verſammlung
erläßt es mir wohl mich ſn langatbhmigen Proteſten gegen die
Beleldigungen zu ergehen Jch verachte ſolche Angriffe einfach
Mir iſt es gleichgiltig was dieſe Angreifer vorbringen Es ehrt
i ich ſogar wenn ich von ſolcher Seite angegriffen werde Die
Bekämpfung der Sozialdemokratie werde ich auch
fernerhin in den Vordergrund meiner Thätigkeit
ſtellen Die Konferenz war ſlreng verlraullch infolgedeſſen
darf ich nur in beſchränktem Maße darauf eingehen Wie das

demokraten

Volksblatt zu dem Bericht gekommen iſt weiß ich nicht küm
mich auch nicht nur das will ich feſtſtellen daß meine hinte
rungen entſtellt wiedergegeben ſind Jch habe geſagt Wir
baben viel arbeltsſchenes Geſindel in Halle und hade es auf
1500 2000 Köpfe geſchätzt Meine Ausſührnngen binſichtlich dex
Arbeitsloſigkeit ſtüten ſich auf die sErmiltlungen ſämmtlicher
7 Pollzeirevlere Jn maßloſeſter Weiſe bin ich von jenem Blatt an
gegriffen es hat darin geſtanden es ſei Pflicht mich beute

abzuſeßen Nun ich klebe nicht an weinem Seſſel aber ſolche
Angriffe berühren mich nicht Das Blatt gefällt ſich in wne
gebeuerlichen Uebertreibungen Es übertreibt mit der
Bebanptung daß unſere Maſchinenindnuſtrie völlig daniederllege
es übertreibt daß unſere Finanzen zerrüttet ſind Morgen
Dienstag nachmittag wird eine öffentliche von ſozialdemo

kratiſcher Seite einberufene Verſammlung ſich mit meiner ver
meintlichen Stellung zur Arbeitsloſigkeit beſchäſtigen und ein
Herr Thlele derſelbe der zum Stadtverordneten gewählt ift
wird ſprechen Heute iſt mir vom Volksblatt ein in den höf
lichſten Ausdrücken gehaltenes Schreiben zugegangen worin ich
zu jener Verſammlung geladen werde Unterzeichnet ſt daß
Schreiben mit Adolf Thiele Nun wiſſen Sie gleich meine
Herren was Sle von dieſem Herrn Thlele im Kolleginm zu er
warten haben Auch aus anderen Thatſachen wiſſen wir wes
Geiſtes Kind dieſer Thiele iſt So hat er neulich in öffentlicher
Verſammlung nach ſeiner Wahl geſagt Was an mir llegt
das ſoll geſchehen daß Staude und Holly jedem
Montag mit Entſetzen entgegenblicken Auge um
Ange Zahn um Zahn Nun wir werden Thlele s Thätigkeit
mit Ruhe und ſoweit der Ernſt der Sache das verträgt mit
Humor entgegenſehen und Ruge um Auge Zahn um
Zahn ſoll es auch für mich im Kampf gegen die
Sozialdemokratie heißen 1894/95 lagen meines Wiſſens
die Verbältniſſe des Arbeitsmarktes noch ſchlimmer als heute
wir haben damals auch nur 40,000 M bewilligt 200 Arbeit
ſuchende ſind damals zu uns gekommen wir rechnen
daß auch diesmal ſovlele zu uns kommen werden Da
relcht die beantragte Summe für drei Mohate
Reicht ſle nicht ſo verlangen wir mehr und kommen
mit einer neuen Vorlage Natürlich können wir nicht
alle Arbeitsloſen beſchäftigen es ſind eine große Menge
Arbeitsſchene darunter ferner viele die wir auch nicht be
ſchäftigen wollen wenn ſie nach dem Maßſtabe des Ge
ſetzes hilfsbedürftig werden wird man ſie auf den Armenetat
übernehmen müſſen Wie ſehr die Sozialdemokratie übertreibt
beweiſt auch die Thatſache daß nach ihrer Behauptung in Berlin
80,000 Arbeitsloſe zur Zeit vorhanden ſein ſollen aber der

irektor der Jnvalidenverſicherung Freund ein zuverläſſiger
Mann ſchätzt die Zahl im höchſten Fall auf 35,000 Die An
ſichten gehen weit auseinander Arbeitsloſigkelt zwar
beſteht aber ſie bewegt ſich in erträglichen Pro
portionen Von verſchiedenen Seiten wird Bravo ge
ruſen

Herr St V Nefſſe macht darauf auſmerkſam daß zuvor aus
geführt worden ſei der Kaiſerplatz gehöre zu zwel Dritteln Herrn
Kunhnt Herr Stadtbaurath Genzmer dies aber
Herr Kuhnt ſei mit den Abtragungsarbeiten einverſtanden r
St V Em mer führt aus er habe den Herrn Oberbürgermelſter
lange nicht in ſolcher Erregung geſehen Der Grundſatz Auge
um Auge Zahn um Zahn ſei ſtets gegen die Sozialdemokraten
befolgt Die Beſchäftigungslolen die Herr Staude von den
Nothſtandsarbeiten ausſchließen wolle ſelen wohl Sozial

Herr St V Heiſer bittet die Anträge der Bau
und Finanzkommiſſion anzunehmen 41,000 M ſelen doch wohl
für den Anfang genug Wenn dle Summe zur Linderung
der Noth nicht lange ſo ſolle noch eine zweite Vorlage gemacht
werden Thatſächlich übertreibe die Sozialdemokratie faſt in
allem was ſie vorbringe

Der Herr Vorſteher thellt mit daß ein Schlußantrag ein
gegangen ſei Gemeldet ſeien noch 6 Redner darunter die
Herren Krüger Albrecht und Oſterburg

Herr Stadtv Krüger bittet noch nicht zu ſchließen Ex
wolle einen Weg weiſen auf dem zwiſchen dem Magiſtrat
inſonderheit Herrn Oberbürgermeiſter Staude
und den Sozialdemokraten ein freundliches Per
hältniß angebahnt werden könne und zweitens wolle er dar
legen worauf die als übertrieben gekennzeichneten Anfichten
baſiren Herr Stadtv Albrecht meint er habe zwar nicht
ſo löbliche Abſichten aber Herrn Staude s Ausführungen wolle
er im Jntereſſe der Wahrheit widerlegen

Der Schluß wird jedoch mit wenn auch nicht be
deutender Majorität angenommen

Herr Stadiv Stephan erhält noch als Referent das Wort
er empfiehlt die Anträge der Baukommiſſion wobei dem Magiſtrat
anheimgegeben ſei die Arbeiten in Accord ausführen zu
laſſen Der Korreferent Herr Stadtv Steckner weiſt im
Schlußwort darauf hin daß ſpäter mehr bewilligt werde wenn
ſich thatſächlich ein ſolcher Nothſtand herausſtelle wie behauptet
werde Jetzt könne das niemand ſicher wiſſen Herr Stadiv
Krüger erhält das Wort zur Geſchäftsordnung Herr
Stephan habe in ſeinem Schlußwort einen Punkt Vergebung
in Accord vorgebracht der etwas Neues bedeute eine Sache
über die man ſich noch nicht ausgeſprochen Damit ſei die
Debatte von neuem eröffüet Herr Stadtv Kohl
ſchütter beſtätigt daß Herrn Krüger s Auffaſſung richtig ſet
woſern die Baukommiſſion betreffs der Accordvergebung einen
Beſchluß gefaßt was er bezweifle Herr Stadtv Brünecke
und Herr Stadtv Stephan führen aus es ſei nur belläufig
von Anheimgeben geſprochen Darauf wird der Schluß an
genommen der Antrag Albrecht 150,000 M auszuwerfen wird
abgelehnt dagegen die Anträge der Bau und Finanzkommiſſion
denen zufolge 41,700 M bewilligt werden angenommen

Der Schluß des Berichts über die weitere Sitzung in der
nur noch unwefentlichere Vorlagen erledigt wurden folgt im
Abendblatt

ler mag nur noch der offizilelle Bericht Platz findende uns d Oberpräſidenten über die vlelbeſprochene Kon
fe ren z im Grand Hotel zugegangen iſt Wir werden ihn
mit einigen Worten im Abendblatt würdigen und drucken ihn
hier ohne jeden Kommentar ab d M r Holl We den

Ueber die wie gemeldet am 12 d M in Halle unter dengöreer des ber aſtdenten der Provinz Sachſen abgehaltene
Verſammlung die den Zweck verſoigte ein vorläufiges durch
weitere Erhebungen zu ergänzendes Büd über den vorausſicht
lichen Umfang der in der Provinz ſich zelgenden Arbeitsloſigkeit
zu gewinnen und belzelten über die zu ihrer Einſchränkung
dienlichen und möglichen Mittel Klarheit zu ſchaffen ſind in den

Blättern r r foziaidemokraliſchen unrichtige Mit
lungen gemacht wordent u 2 h Verſammlung von kelner Seite in Ace

eſſelli worden daß in verſchiedenen Betrieben eine e
ſhräntung der Arbeilsgelegenbeit ſtattgefunden hat Es hat

aher auch anderſeits ſowohl bei den Leitern der See
wie bei den Vertretern der Kommunen und der r watwerle
dankenswerthe Bereitwilligkeit gezeigt mit allen zu war
ſlehenden Kräften darauf hinzuwirken daß ein wegt
gang der Arbeltsgelegenheit verhinbert und nach Mög 5quch für die Be Waktiging der zur Zeit beſchäſtlgungs
Arbelter Sorge getragen werde ernehmlich haben nd r
Vertreter der Landwirihſchaſt darauf hingewieſen daß für

dein Mangel an Ardelt vorhanden iſt und daß die

A
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weileſiellen reichliche Gelege
nach en dliche Gelegenheit zu lohnender Arbeit nach

Bei Schluſſe der Verſominling konnte der en ende ohne
Widerſpruch von einer Seile zu exſahren feſiſtelen daß ſo weilt

nnſerer
nicht

völkerung das Jhre thun würden damit die kautgewordenen Be

Die von der Halleſchen Studentenſchaft einberufene

ſie hier ſind es weiß niemand was davon

dauern nicht über die Gendarmen geſprochen aber

ſich für jetzt überſehen läßt für den bevorſtehenden Winter in
Provinz ein Anwachſen der Arbelits loſigkeit

in ſolchem Umfange zu beſorgen ſel daß nicht
mit den vorhandenen beziehungswelſe bereitzuſtellenden
Mitteln der Noth der Arbeiter begegnet werden könnte Er
erklärte ſich bereit bei den betheiligten Centralbehörden eine Er
welterung der Belrlebsmittel der Stoaalswerke ſoweit dies
erforderlich und angängig iſt zu beantragen und ſchloß mit dem

Ansdrücke des Vertrauens daß auch die privaten Arbeitgeber
in Verein mit dem bewährten Wohlthättgkeitsſinn der Be

fürchtmugen ſich wicht verwirklichen

Univerjitäts und Hochſchulngchrichten

von etwa 1500 Perſonen beſuchte Proteſtverſammlung
gegen Chamberlain die geſtern abend 29 Uhr in den
Kaiſerſälen zuſammentrat nahm nach einer zündenden kernigen

Anſprache des Herrn Gehelmraths Prof Dr Lind ner auf die
wir noch näher zurückkommen werden ſolgende von Profeſſor
Lindner vorgeſchlagene Reſolution unter allſeitigem lebhaſten
Beifall einſtimmig an

Da die von Herrn Chamberlain den Kämpfern für Deutſch
lands Macht und Einheit vorgeworfene Granuſamkelt und
Barbarel lediglich in ſeiner perfönlichen Einbildung beſtehen
hält die Halleſche Studentenſchaft ſein Gerede ihrer weiteren
Beachtung nicht für werth

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Denkmal des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke
en Sonntag den 17 Nov vormittegs in Düſſeldorf ent

üllt
Das neue Typhusſernum des franzöſiſchen Arztes

Dr Chantemeſſe wird dem Pariſer Matln zufolge ſeit einigen
Tagen in allen Pariſer Hoſpitälern angewendet Die vor
handenen Mengen des Sernms genügen nicht um alle Kranken
zu impfen Jm Hoſpital von Aubervilliers wurden von hundert
durch Chankemeſſe geimpften Kranken 94 geheilt die ſechs
anderen waren angeblich zu ſpät geimpft Bei allen in den erſten
ſechs Krankheitstagen Geimpften ſoll das Serum ſich als wirkſam
erwieſen haben

Auf dem Gefellſchaſtstage der Geſellſchaft für
eihlſche Kultur wurde ein Antrag lchon jetzt in eine um H
faſſende Agitation für die Einführung des Moralunterrichts in
die öffentlichen Schulen neben dem Konfeſſionsunterricht ein

utreten zwar abgelehnt doch wurde beſchloſſen ein Flugblatt
erquszugeben in welchem die hierauf bezügllchen Forderungen

der Geſellſchaft erörtert werden ſollen
1Z

Gerichtsverhandlungen
Ter Prozeß gegen den Räuber Kneißl

Augsburg 18 Nod
Ans der Sonnabend Nummer tragen wir noch nach
Erſter Staalsanwalt Droeber aus Payrentb war früher

Unterſuchungsrichter und hat Kneißl am 6 März vernommien
nachdem er ſich perſönlich und durch Rückſprache mit den Aerzten
von der Vernehmungs fähigkeit Kneißl s überzeugt
du Kneißl ſagte Schon auf dem Wege nach Hauſe habe der

lecklbauer zu ihm geſagt Hieſel ſei geſcheidt paß auf Jch
abe nach den Geudarmen geſchickt ſie kommen alle drei Wenn

Du brauch ſt
es nicht um ſonſt zu thun es macht nichts wenn auch das
halbe Häuferl daraufgeht Jn der Stube habe der Flecklbauer
dieſe Aufforderung wiederholt Er Kneißl habe ſich gedacht
wenn die Gendarmen kommen dann ſchießt du auf den Boden
bamit der Flecklbauer ſeinen Willen hat und dann ſchauſt du
daß du von hinten hinauskommſt Er habe gegeſſen und ge
trunken als dle Gendarmen ſich meldeten Er habe hinaus
wollen aber der Flecklbauer habe ihn feſtgehalten Der Einzel
elten der Ausſagen erinnert ſich der Zeuge nicht mehr er
önne aber für alles was im Protololl ſtehe einſtehen Er ſel

ſich der großen Verantwortlichkeit voll bewußt geweſen Das
Schickſal des Flecklbauern hing von der Ausſage ab und es war
damals zu befürchten daß Kneißl ſterbe Jch war damals ſeſt
überzeugt daß Kneißl klaren Sinnes war und bin es noch heute
Vertbeidiger Rechtsanwalt v Pannwitz Jſt es richtig daß
der Angeklagte bei der zweiten Vernehmung erklärte Das weiß
ich nicht mehr daß ich das geſagt habe Die erſten vierzehn
Tage war ich allewell ganz weg Jch habe mit dem Fleckl

ich hörte wie er mit ſeiner Frau in der Kammer etwas ver
abredete und ſie fſagte Meinſt du daß es uns herauskommt
Das fiel mir auf und ich wollte weg aber der Flecklbauer hielt
mich zurück Bei dieſer Ausſage iſt er dann ſtehen geblleben
Zeuge Ja das ſtimmt Kneißl war jedoch bei der erſten Ver
nehmung bei vollem Bewußtſein geweſen Er war nur ſchwach
und ſchlief beim Diktiren des Protokolls einmal ein wobei er
die Worte Kigel Kugel murmelte Jch mußte ihn nachherwachrufen Eln Krankenwärter war dadel Aſſiſtenzarzt
Dr Braufſer hat Knelßl in der Klinik behandelt Die Aerzte
hatten den Wunſch daß die Vernehmung noch aufgeſchoben
werde Dle Bedenken gegen ſeine Vernechmungsfähigkelt er
ſtreckten ſich aber nicht auf den Geiſteszuſtand ſondern
waren rein geſundheitlicher Art Kneißl war bei klarem Pewußt
lein und gab klare logiſche Antworten

Am Montag nimmt der Gexichtshof den wiederholt geſtellten
am Sonuabend abgelehnten Arte des Vertheidigers Rechts
anwalt Pannwihz Dr Prauſer über die Art der Verletzungen
des Kneißl zu vernehmen an Nach Dr Brauſer s nin
mehriger Ausſoge hierüber hatte Kneißl Schüſſe im linken Hand
gelenk im rechten Vorderarm im rechten Oberarm und an der
rechten Bauchſeite erhalten von denen die letzteren lebens
gefährliche Verletzungen waren während die erſteren drei raſch
beilten Die Krankenſchweſter Adelgunde erklärt daß Kneißl in
der chirurgiſchen Klinik wiederholt bewußtlos geweſen ſei Die
nächſte Zengin eine Oberſchweſter giebt auf Befragen des
Staatsanwalis an ſie wiſſe ni von einem angeblichen
Liebes verhältniſſe des Kneißl mit einer Krankenſchweſter
und von deren Dieclplinirung Bei dieſer Gelegenheit bemerkt
Rechtsanwalt Pannwitz daß Kneißl während ſeines Aufenthalis
in der Klinik von einer großen Anzahl DamenAnſicht spoſtkarten Briefe mit der Bitte um ein Andenken
und Llebesverſicherungen erhalten habe

Die nunmehr vernommene 17jährige Zeugin Mathllde
aunner die Geliebte Knelßl s die von ihrer Mutter der
äſcherin Lorenz mitgenommen wurde um Kneißl leichter der
olizel in die Hände zu llefern deponirt ſie habe Kneißl amMärz im tertrſchen Anweſen in Gelſendorf getroffen

Kneißl habe ihr ſchon öſter den Vorſchlag mat mit ihm
nach Amerika zu gehen Als ſie mit ihrer Mutter andieſein Tage zu Knelßl gegangen ſeſ habe ſie geglaubt es handle

ch um elnen ähnllchen Plan ſonſt wäre ſie nicht mitgegangen
on dem Vorhaben ihrer Mutter habe ſie nichts gewußt ſie

die Zeugin habe Kneißl nicht verrgihen Kneißl habe bei dieſer
ans zu ihr geäußert die Jrchenbrunner Mord
that berene er e der Flecklbaner habe ihn ſchmählich

abe zwiſchen ihm und demverrathen ein Einverſtändniß
lecklbauer nicht beſtanden
Jn der Nachmittagsverhandlung wurden vom GVerlchishofe

ſind Plerzehn Fragen betreffen die Verbrechen Knelßldarunker befinden ſich auf Mord Todtſchlag e e
verletzung laukende Fragen Zehn weitere Fragen richten

ſich gegen Rieger wegen Beihlife zum erbrechen

An ZJ JFJF T C Iè TProvinzialnachrichten
Letzlingen 17 Nov Kalferjagd Geſtern am letzten

ngen verſammelt als am Freitag Nachdem die Gefähr äſim Walde verſchwunden waren ſuhren die u r

Großfürſten Wladimir von Rußland einen Zweif änner währendPrinz Heinrich mit dem Prinzen Eitel Wiehe en er
Vel der Abfahrt jubelte ihnen die dichtgeſchaarte Menge zu Am
Stemuſol wo die Jagd auf Sauen ſtattfand wurde der Kaiſer
mit dem Fürſtenruf begrüßt Das ganze Jagdrevier in dem
die Wildſchweinjagd abgebalken wurde war von einem hohen
Gatter umgeben Der Kaiſer ſchoß wie immer vortrifflich bei
Beendlgung des Treibens hatte er 18 Wildſchweine erlegt
/412 Uhr ertönte das Signal Jagd iſt geblafen Der Kaiſer

fuhr in ſeinem Wagen nach dem Frühſtücksplatze Hier
wurde er von einer vieltanſendköpfigen Menſchenmenge mit
branſenden Hoch und Hurrahrufen empfangen Anch Prinz Eilel
Jri wurde lebhaft begrüßt Der Kalſer nahm im Zelle dasFrühſtück ein und beſichtigte die Wildſtrecke die ganz in Ker Nähe

gelegt war Von bier ans ſnhr der Kaſſer nach dem Bezirk
Slebenhügel Jn langer Reihe ſolgten die Wagen der agd
tbeilnehmer Um 12 Ühr verkündete den Zuſchauern ein Schuß
den Beginn des zweiten Treibens das auf Damwild ſtattfand
Es ergab 115 Schaufler und 190 Stück Mutterwild Der Kaiſer
hatte 29 Stück Damwild geſchoſſen Nach der Beſichtigung der
Strecke fuhr der Kaiſer zurück nach dem Jagdſchloſſe wo er um
4 Ubr anlangte An Damwild ſind an beſden Tagen nahezu
1000 Stück geſchoſſen worden Um 7 Uhr 50 Min trat der
Kaiſer die Rückreiſe nach dem Wildparke bei Potsdam an vom
Publikum wieder in der herzlichſten Weiſe begrüßt

S Aken 18 Nov Feuer Heute morgen brannte eine
in der Poſtſtraße belegene Tiſchlerei bis auf die Mauern nieder
Eine angrenzende Räncherkammer konnte de die Thätigkelt
der Feuerwehr gerettet werden ſonſt hätten 10 bis 15 Familien
ihre Wintervorräthe eingebüßt

W Pretzſch Elbe 17 Nov Verſetzung Jagd Der
ſeit ca 2 Jahren von Albrechts bei Süuhl nach ler verſetzte
und ſehr beliebte Paſtor Schmidt hat die Pfarrſtelle zu Hacke
born bei Egeln wohin er ſich gemeldet erhalten und iſt nach
dort abgereiſt Bei der geſtern auf dem Lauſigk bei Pretzſch
abgehaltenen Treibjaggd wurden 5 Rebe 32 Haſen e erlegt

S Bitterfeld 18 Nov Stadtverordneten Wahlen
eute fanden an Rathsſtelle die Stabtverordneten Wahlen der

III Wählerabtheilung ſtatt Es handelte ſich hierbei um einen
Kampf zwiſchen den bürgerlichen Parteien und der Sozial
demokratle Von 1575 Wählern übten 342 alſo etwa 22 Proz
ibr Wahlrecht aus Wiedergewählt wurden die drei ſeltherigen
Stadtverordneten Nagelſchmiedemeiſter Kozlowsti mit 218
Rentner Wittig mit 199 und Oberlehrer Dr Thon mit 176
Stimmen während die Kandidaten der Sozialdemokraten 135
124 und 120 Stimmen erhlelten Jn der II Abtheilung wäblten
heute von 257 eingetragenen Wählern 77 Perſonen Gewäbhlt
wurden faſt einſtimmig die beiden ausſcheldenden Stadtv Kauf
mann E Kleeberg und Rentner C Quilitzſch Jn der I Ab
theilung übten von 56 Wählern 45 Perſonen ihr Wahlrecht aus
Es wurden wiedergewählt Kaufmann Alb Richter mit 44 und
Grubenbeſitzer Hilmar Schmidt mit 38 Stimmen und neugewält
wurde Realſchuldirektor Franke mit 25 Stimmen

C Merſeburg 17 Nov ſUnfall, Dex Gaſtwirth Dorge
von Aßzendorf trat als er am Sonnabend Abend den Eiſenbahn
zug in Merſeburg verlaſſen wollte fehl und hatte das Unglück
ſich einen Beinbruch zuzuziehen Hilfreiche Arme trugen ihn
vom Pexron in eine Holelkutſche in welcher er zu einem hleſigen
Arzt transportirt wurde

Stößen 18 Nov Unſer Martini Jahrmarkt
war gut beſucht aber noch beſſer beſchickt Einzelne Geſchäfts
leute waren deshalb trotz des regen Verkehrs mit dem Reſultat
gar nicht zufrieden Beim Viehmarkt am Sonnabend wurden
für Schweine wieder ſehr hohe Preiſe bezahlt und zwar für
Peerr 24 40 M pro Stück für Saugſchweine 29 30 M pro

aar

s Lützen 18 Nov Stadtverordnetenwahl Heute
wurde hier die Stadtverordneten wahl vollzogen Als gewählt
gingen hervor in der 3 Abtheilung Uhrmacher Bribach und
Schuhmachermeiſter Auguſt Weiße in der 2 Abth Stadtguts
beſitzer Stürtz und Kaufmann Bock in der 1 Abth Fleiſcher
meiſter Fritzſche und Pfaffenhofsbeſitzer Patzſchke

Staßfurt 18 Nov Aufgefunden Der erſte der 15
im Bergwerke Ludwig II verünglückten Bergleute Hermann
Schülke iſt heute unter den Salzmaſſen geſunden worden
Er war entſetzlich zugerichtet ſein Leichnam wurde im Schacht
ſofort in einem dicht verſchloſſenen Sarg gebettet Die Weiter
arbelt zur Bergung der übrigen Leichen wurde dadurch erſchwert
daß Salzmaſſen nachſtürzten Außerdem begünſtigt die hohe
Temperatur unten im Schacht außerordentlich die Verweſung
der Lelchen es muß dieſerhalb unter den Arbeitern ein kürzerer
Schichtwechſel ſtattfinden Man hofft morgen oder übermorgen
z den übrigen Leichen gelangen zu können dieſe dürften dann
n einem Maſſengrab gemeinſam beigeſetzt werden

Vom Eichsfelde 18 Nov Die Aufſehen erregende
Verhaftung eines Einbrecherpagares, das im Walde
bei Duderſtadt ſein Lager aufgeſchlagen hat ruft anf dem Eichs
felde ein Geſühl der Veſriedigung wach da man es zweifellos
mit der Bande zu thun hat die alle die verwegenen Einbrüche
in Heiligenſtadt und Duderſtadt ſowie in zahlreichen Dörfern
ausgeführt hat Mit Vorliebe übten die Elnbrecher in den
Pſarrhäuſern ihr Handwerk aus

Wörlitz 18 Nov Feuer Vorgeſtern abend brach in
der Dampfmühle von Bohnenſtein Spieler ein Feuer aus
das ſich ſchnell ausbreitete und das Hauptgebäude der Mübhle
mit den darin lagernden Vorräthen gänzlich vernichtete

er Leipzig 19 Nov Flüchtig Be r u Derin Konkurs geralhene Bankier Paul Richard Blembel iſt unter
Mitnahme von über 100,000 M flüchtig geworden Der
Direktor des Zörbiger Bankvereins der ſich wie geſtern t
meldet Sonntag abend im Walde bel Leipzig erſchoß helßt
nicht Kramer ſondern Gramm

Vermiſchtes
Eine eigenartige Feſtrede und ihre Folgen Beil der am

Sonntag anläßlich der Enthüllung der Dewet Büſte in
Schierſte in veranſtalteten ßer kam es zu einem furcht
baren Tumult Der Feſlredner der frelirellglöſe Prediger
der Stadt Wiesbaden Namens Welcker nannte den deutſch
franzöſiſchen Jrieg im Jahre 1870 einen Raub zug und
die Elnverlelbung von Naſſau in Preußen im Jahre 1866 einen
Dieöſtahl Kaum halte der Redner dieſes geſagt entſtand
ein ungehenrer Lärm es erkönten Pſul und Schluß Rufewelche in Thätlichkeiten auszuarten drohten und erſt nachlleßen
als ein Komlteemitglied die Rednertribüne betrat und ent
ſchieden gegen dieſe Ansſührungen proteſtirte Hierauf wurde
ein Kailerhoch ankgebracht und die Natlonalhymne geſungen

Ein Piſtolendnell hat am Sonnabend in Hannober wie
bereits kurz gemeldet e dem Oberleutuant v St von
dem dort gärniſonirenden Infanterle Regiment Nr 73 und dem
Chemlker Sch ſtattgefunden Beide wurden e Der Ober
leninant erhielt einen Schuß durch den Arm der Chemiker wurde

doadione war bei ſchönem Wetter noch mehr Publikum in Le Ti

wogen am Schloßportal vor Der Kulſer beſtieg wieder mit dem d

Viſch an folgende Elnzelheiten bekannt geworden An
einem Nachmlitage im Sommer d J ging der zur Zeit als
Einjährkger bei dem 73 Regiment dienende Sch nach dein Lokale
Niederſachſen e den Behrdener Berge bei Hannover Hierkam er an einem Tile vorbei an dem der bei demſelben Regi

mente ſtehende Oberlentnant v St mit einem Huſarenoffizier
belde in Civil Platz genommen e Sch grüßte nun den ihm
bekannten Oſſizier nicht worauf dieſer den Einjährigen an ſeinen
Tiſch heraurklef und iöm ſein Verhalten vorwarf Sch ent
ſchuldigte ſich damit daß er ſich nicht ſür verpflichtet halte
Offiziere in Civil zu grüßen Bei dem Meinungsaustauſch ſoll
das Wort Lümmel von ſeiten des Offiziers geſollen ſein Der
Einjährige Ha hernach dem Oberſt von dem Vorfall Mitihellung
emacht el dieſer Gelegenheit wurden dem Sch einige Tage

Arreſt zudiktirt well er ſich ohne Erlaubniß außerhalb der
Stadt aufgehalten hatte Sch liek alsdann dem Oberlentnant
eine Forderung übermliteln und di Duell wurde jetzt nachdem
Sch vom Militär entlaſſen war ausgetragen er Zuſtand
des Sch iſt beſorgnißerregend an ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

Ueberfallen und beraubt wurde am Sonnabend Abend die
Milchhändlerin Scholz in Schöneberg bei Berlin Wartburg
ſraße 11 Frau Scholz hatte berelſs das Koſſengeld in die
Taſche geſteckt und war mit dem Aufräumen des Ladens be
ſchäftigt als noch eine Kundin eine Kleinigkeit kaufte und ein
Geldſtück wechſeln Uehß Nachdem die Kundin fortgegangen
war betraten zwei Männer den Laden und erzählten Frau
Scholz ihr Mann der ſich in einer benachbarten Wirthſchaft
befand laſſe ſie un etwas Geld bitten Die Frau lehnle das
ab und blieb dabei daß ihr Mann ſelbſt kommen wöge wenn
er Geld haben wolle Unterdeſſen waren die beiden Fremden
immer näber an die Frau herangekommen Plötzich trat ihr
einer auf beide Füße griff ihr mit einer Hand an die Kehle
und erfaßte mit der anderen ihre beiden Hände mit denen ſie ſich
zu befreien ſuchte Der andere riß ihr die Schürze ab unter
der die Taſche hing griff in dieſe hinein und beraubte ſie faſt
des ganzen Jnhalts im Betrage von 8 Mark Dann liefen die
Räuber davon und entkamen obwohl die Ueberfallene um Hilfe
rief Die Räuber ſind Männer von etwa 30 Jahren Die
Kriminalpolizei hat bereits die Unterſuchung eingeleitet

Ein ſchwerer Straßenbahnunfall ereignete ſich geſtern worgen
in Breslau Ein Motorwagen der Straßenbadn fuhr in der
Schweidnitzer Ecke Junkernſtraße gegen den Wagen des Direktors
der Breslauer Eiswerke Mitterlechner an dec ſeine 5 Kinder
zur Schule brachte Direktor Mitterlechner zog ſich eine ſchwere
Kopfwunde zu von den Kindern brach ein Sohn das Schlüſſel
bein eine Tochter das Naſenbein Der Kutſcher trug ſchwers
innere Verletzungen davon

Schweres Schadenfener Der große Brand der geſtern früh
in der Zuckerraffinerie Danzig Nenſfahrwaſſer ausbrach war
abends nahezu gelöſcht Die Fabrikgebäude ſind völlig zerſtört
Die Beamtenwohnhäuſfer ſowie auch das Comptoirgebände
konnten r werden Die Bücher und die Kaſſe waren
während des Brandes auf dem Kriegsſchiff Aegir untergedracht
worden 1500 Menſchen ſind durch dieſe Brandkataſtrophe brot
los geworden

Ein Gattenmörder Wie das Poſener Tagebl mieldet
erſchlug der Arbeiter Severin Zajdowicz in Miloslaw am
Sonnabend ſeine Ehefſrau nachdem er ihr vorher die Ohren
r ate Naſe abgeſchnitten hatte Der Mörder wurde

erhaftet
Erdbeben Wie die Kölniſche Zeitung aus Grevenbroi

meldet iſt dort am Sonntag vormittag ein ſtarker Erdſto
wahrgenommen worden

Zu wenige Helfer in der NRoth Eine peinliche Scene ſpielte
ich nach einem Bericht des Daily Telegraph am Mittwoch in
em großen Sturm bei Nicen Head, Wicklow ab Man ſah

von dort einen Segelkutter in See treiben Die Maſten des
Schiffes waren gebrochen und man bemerkte daß vier Leute
von der Befatzung des Schiffes ein Boot beſtiegen Das
Rettiungsboot und das Raketengeräth waren zur Stelle und die
Mannſchaften angetreten Als aber der Befehl kam das
Rettungsboot von Wicklow Head in See gehen zu laſſen waren
nur elf Mann der Mannyſchaft bereit ſich gegen die tobende
See einzuſchiffen Ein Mann trat noch freiwillig zu den elf
da aber niemand ſonſt zu bewegen war an der Fahrt theilzu
nehmen ſorkonnte das Rettungsboot nicht in See gehen
Die Küſtenwache folgte am Lande dem unglücklichen Bookte das
die vier Mann von dem verunglückten Schiff enthlelt 7 Meilen

ang Beil einem Verſuche zu landen ſchlug das Boot um und
die Leute ertranken

Nene Naphthagnelle Auf dem von der Bakuſchen Raphiha
geſellſchaft ſür 5 Kopeken per Pud gepachteten der Krone ge
hörigen Terrain in Bibi Eibato ſpringt ſelt Sonntag abend eine
mächtige Foutäne die täglich eine Million Pud Naphtha liefert
und das ganze Gebiet ſowie die Naphthagruben der Nachbar
ſchaft überſchwemmit S Verhütung eines Feuers iſt die Arbeit
eingeſtellt Die herausſprudelnde Naphtha wird vorläufig in den
Reſervoiren der Nobelwerke geſammelt
e

Wetter Ansſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verkoten

20 November Wolkig kalt feucht Nebel Windig
21 November Meiſt bedeckt Nebel Niederſchläge windig

Metereologiſche Station zu Halle
c

18 November 19 November
G Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter
Thermometer Celſus e 7 755,253

Rel Feuchtigkeit o 2 89

m

Wind JMaximum der Temperatux am 18 November 4,99 O
Minimum in der Nacht vom 18 November zum 19 November 2,79 O
Nederſchläge am 19 November Uhr morgens 0 mm

Letzte Telegramme

Sagau 19 Nov Der Landbriefträger Müller ermordete
und beraubte die unverehellchte Reimann Er wurde ver
haftet

Bndapeſt 19 Nop Abgeordnetenhaus Dreibundfelnd
lichen Aeußerungen eines Mitglleds der klerikalen Volkspartel
entgegentretend erklärte Miniſterpräſident v Sz ell das innige
Bündniß der Dreibundmächte lege ebenſo im Jntereſſe
Deutſchlands wie in dem OeſterreichUngarns und Jtallend
Die Behanptung daß Preußen ſtets die Habsburger und deren
Monarchie beſebdet habe ſei anachroniſtiſch der Krieg 1870 71
dat die Situation völllg verändert Die Verſonen die
heute Deutſchlands Politit lenkten zu allererſt der große
Deutſche Kalſer ſelen vlel zu bedeutend als daß ſie jene über
wundenen Traditionen aufleben laſſen wollten Er werde unter
allen Umſtänden einer pangerma niſchen Agitation gegen
die Integrität des Landes entgegentrekten er wiſſe authen
ſich daß die Beſtrebungen der aüdentſchen Vereine ſeltens der
leltenden Kreiſe Deutſchlands keinerlei Unterſtützung genöſſen

VBrüſſel 19 Nov Nach einer Meldung des Petlt bleu aus
London wurde die Frau des Präſidenten Stein mit
ren 5 Kindern ohne jede Begründung aus Afrika deportirt
und nach Europa ingeſchifft obwohl ihre Geſundheit ſchwer re

die Fragen formülirt welche an die Geſchworenen in ſiellen durch die Bruſt geſchoſſen Ueber den Vorfall nd wach der ſchüttert iſt
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